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(3141)3-3 Z. 640B. Ech.N.
Concurs-Ausschreibung.

Au der einclassigcn Volksschule in Preloka
kommt die Lehrer» uub Leiterstelle mit den
Bezügen der dritten Gehaltsclasse nebst Natural«
Wohnung zur definitiven, eventuell provisorischen
Besehung.

Die Gesuche sind
bis 10. September l. I .

beim l. l. Bezirlsschulrathe in Tschernembl ein-
zubringen.

K. t. Bezirlsschulrath Tschernembl am 12ten
August 1898.

^3202)"3^3 Z. 377.'
Concurs-Ausschreilmng.

An der auf zwei Classen zu erweiternden
Volksschule in Fara->Vas wird die Leiter- und
Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte per 500 fl.
und der Leitungszulage jährlicher 30 st. zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 20. September l. I .

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee am 19ten

August 1898.

(3351) Präs.°Nr. VII 18/98.
Erkenntnis.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landesgericht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwalt schaft
zu Recht erkannt :

Der Inhalt der vom Auslande eingelangten,
nicht periodischen Druckschriften:

1.) «Vindex», social-juristische Studien über
mannmännliche Geschlechtsliebe. Erste Schrift
über mannmännliche Liebe von Karl Heinrich
Ulrichs (wuma Numantius), zweite Auflage;

2.) «Inclusa», anthropologische Studirn
über mannmännliche Geschlechtslicbe. Zweite
Schrift über mannmännliche Liebe von Karl
Heinrich Ulrichs (Numil Nuinantius), zweite
Auflage;

3.) «Vindicta», Kampf für Freiheit von
Verfolgung. Dritte Schrift über mannmännliche
Liebe von Karl Heinrich Ulrichs (llum«, Nu-
m»ntiu8), zweite Auflage;

4.) «Formatrix», anthropologische Studien
über urnische Liebe. Vierte Schrift von Karl

Heinrich Ulrichs (llum» wumantius), zweite
Auflage;

5.) Die Männer des Räthsels und der
ß 175 des deutschen Reichsstrafgesehbuches. Bei«

trag zur Lösung einer brennenden Frage von
Ludwig Frey;

6.) Das Recht des dritten Geschlechtes von
James v. Wilpert;

7.) Ein einfaches und natürliches Mittel
zur Verhütung der Empfängnis, von einem
Menschenfreunde, dritte vermehrte und ver-
besserte Auflage;

8.) die Ehe der Zukunft, von James von
Wilpert — begründet den objectiven Thatbestand
des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und
Ordnung nach 8 305 St. G.: den Thatbestand
des Vergehens gegen die öffentliche Sittlichkeit
nach 8 516 St. O. und jenes suli Post Nr. 0
auch den Thatbestand des Verbrechens der Ncli«
gionsstörung nach 8 122 St. G.

Es werde demnach zufolge des tz 489
St. P, O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der genannten Druck-
schristen bestätigt und gemäß der ßß 36 und 37
des Pressgesehes vom 17. December 18U2, Nr. 6
N. G. Bl. pro 1863, die Weiteruerbreitung der-
selben verboten, auf Vernichtung der mit Be«
schlag belegten Exemplare derselben und auf die
Veröffentlichung des Ertenntnisfes erkannt.

Laibach am 30. August 1898.

(3358) 3 - 1 -<''

Kundmachung- ^

Vom k. l. Kreisgerichts'Praslb""'
wert wird behufs Sicherstellt

der HllftlingsllerpflegMlg ^ !

Brotliefermlg für das ^
die mündliche Minuendo-Licitat«'" ̂

auf F r e i t a g den 23. S e p H
um 11 Uhr vo rm^ .

Hiergerichts angeordnet. -— ̂ ls ^ b̂
die Verpflegung 250 fl. und !" /
liefcrung 150 fl. in Bam», H ^ ' ,
oder in öffentlichen Staatsschu^F
nach dcni Tagescourse berechn", ' , ^

Bis zum Beginne der Lic'l ^
lung werden auch vorschrifts"' ^ 5 '
bezügliche« Vadien belegte i W ,' '

Die Licitationsbedinanisse l ' ^ , -'
in den gewöhnlichen Amtss tu^ ' ' ^ j
der mündlichen Licitalionsorry«
sehen werden. M

Rudolsswcrt am 25. A u g u s t /

Anzeiaeblatt.
Damen, welche wirklich solide, moderne

Seidenstoffe
kaufen wollen, sind gebeten unsere Muster zu verlangen, welche umgehend gratis
und franco zugesandt werden.

GroMMartige Aaswahl aller znr Damen toilette nttthlgen Neldeii-
atoffe von 35 kr. per Meter bis Gulden 9'50.

Die gewählten Seidenstoffe senden wir zol l- nnd portofrei ins Haus.

Schweizer & Co., Lazern (Schweiz)
(3168) 10-1 Seidenstoff-Export.

K. k. österr. ^ Staatsbahnen.

Anszug aus dem Fahrplane
giltig ab I. Juni 1898.

Abfahrt von Laibach (S. H.): Sichtung Ober Tarvt*. Um 12 Uhr 6 Min. nachts: Personenxug
nach TarviB, Villaoh, Klagonsurt, Franzonusoate, Tjoobon; über Seiethai nach Ausaeo, Salzburg; Ubor Kloiu-
Kcifling nach Htoyr, Linz, nach Wion via Amatettcn. — Um 7 Uhr 6 Min. früh: Poraononiug noch Tarvin,
l'ontafel, Villaoh, Klagonsurt, Frauzonafobto, lioobon, Wion; über Solzthal nach Salzburg ; Ubor Klein-Keifling
nach liinz, Bud weis, i'ilgon, Marionbad, JOger, i'ranzensbad , Karlsbad, Prag, Linipzig; über Amgtetten
nach Wion. — Um 11 Uhr sio Min. vorm. : Poreononzug naoh Tarvig, l'ontafol, Villach, klagonsurt, Iioobon,
Solzthal, Wieu. — Um 4 Uhr 2 Min. nachm.: Porsonenzug naoh TarviB, Villach, Klagonsurt, Loobon; über
Solzthal naoh Salzburg, Lond-Üastoin, Zoll am Soe, Innsbruck, Bregen-/., Zürich, Gonf, Paris; über Klein-
ltoiüing nach Steyr, LIÜIK, Iiudweis, Pilaon, Marionbad, Eger, Franzembad, Karlsbad, Prag, Leipzig, Wion
vin Ainutotten. — Um 7 Uhr 15 Min. abends : PernononsniK naoh Looa-Veldos. — Aunsordom an jodom Sonn-
und i'oiortage um 5 Uhr 3» Miu. nachm. nach lioes-Voldcs. — R i c h t u n g naoh Rudo l fawer t und
UottBohee. Gemigohto Züge: Um 0 Uhr IS Min. früh, um 12 Uhr 65 Min. naohm. und um 6 Uhr 30 Min.
abends. (2923) 26—8

Ankunft in Liiibnch (S. B.): R i c h t u n g von Tarria. Um 5 Uhr 46 Min. früh: Pumononzug aus
Wien via Amstetton, Leipzig, Prag, IVanzonisbad, Karlsbad, Egor, Marienbad, Pilsen, Budwols, Salzburg, Linz,
Steyr, Auaaoo, Loobon , Klagonsurt, Villach, Franzensfoste. — Um 7 Uhr 66 Min. früh : Poraononzug aus
LooB-Voldo». — Um 11 Uhr 17 Min. vorm.: Porsononzug aus Wion via Amatotton, Karlsbad, Kger, Marienbad,
Pilsen, Budwois, Salzburg, Linz, Stoyr, Paris, Genf, Zürich, Bregenz, Innsbruck, Zell am S oo, Lend-Gastoin
Loobon, Klagousurt, Liouz, Pontafel. — Um 4 Uhr 67 Min. nachm.: Peraoneuzug aus Wien, Leobon, Solzthal,
Villaoh, Klagonsurt, Frauzeusfoato, Pontafol. — Um 9 Uhr 6 Min. abends; Porsonenzug aus Wion, Leipzig,
Prag, Franzonsbad, Karlsbad, Kgor, Marionbad, PÜBOII, Budwois, Linz, Looben, Villaoh, Klagonsurt, PonUful.
— Auasordom an jodom Sonn- und Feiertag um 9 Uhr 55 Min. abonds : Poraononzug aus Loos-Voldoa. —
R i c h t u n g von RudolfHwort und Gottaohoo. Gemischte Züge; Um 8 Uhr 1» Min. früh, um 2 Uhr
SU Min. nachm. und um 8 Uhr 85 Min. abonds.

Abfahrt von Laibach (Staatsbahnhof). Nach Stein: Um 7 Uhr 23 Min. früh, um 2 Uhr 6 Miu.
naohm., um 6 Uhr GO Min. abonds und uin 10 Uhr 25 Min. abonda, lotztorer Zug nur an Sonn- und Foior-
tagen.

Ankunft in Laibach (Staatsbahnhof). Von Stoin: Um 6 Uhr 66 Min. früh, um 11 Uhr 8 Min. vorm.,
um Ü Uhr 10 Miu. abends und um 9 Uhr 55 Min. abonda, lotxtoror Zug nur an Sonn- uud Feiertagon.

Mestna hranilnica ljubljanska razpisuje s tem

službo drugega praktikanta
z letnim adjutom v znesku 500 gld.

Prosilci za to službo izkazati se morajo poleg znanja slovenakega in
nemskega jezika v govoru in pisavi, da so dovršili ali celo gimnazijo, ozi-
roma celo realko, ali pa spodnjo gimnazijo, oziroma spodnjo realko in
trgovinsko šolo.

Prošnje s spritevali o študijah in o dosedanjem poslovanji vložiti je

do vštetega 21. septembra 1.1.
pri podpisanem ravnateljstvu. (3338) 3—2

V L j u b 1 j a n i, dn6 1. septembra 1898.

Ravnateljstvo mestne hranilnice Ijubljanske.

Sehr bedeutenden
Vei^dieaist

linden in besseren Privatkreisen gut ein-
geführte Damen und Herren, welche
sich mit dem provisionsweisen Verkauf von
Leinenwaren, auch completen Ausstattungen,
für eine sehr renommierte, alte schlesische
Fabrik befassen wollen, (3328) 3-2

Gefl. Offerte unter «Rein Leinen
7777> an die Administration dieser Zeitung.

wird ein tüchtiger, »olj» '
lioh deutsoh apreoho»»0 J

Beiaratnr-Scif
in eine grof3e BaumWoH
Weberei. rnttf

iOi'
Verheiratete werden ^Jtr»t&

kunft ertheilt die Admi"13 ^
Zeitung. >y

Mnr 5 0 kr. für 2 Ziehungen. I WorIetzta_W°ŽŽ^

Haupttreffer taal 1QO.O0O ^"TJ/J^ 2 $ $ ^

empfiehlt JT. C?. M a y e r , Laibaoh-^^^y

Razglas. .
Meseca avgusta Iota 1898. uložilo je v mestno » \i ,

Ijansko 693 strank 4 2 9 '9 in ' *
599 strank pa uzdignilo 407.4^u Ä

Ravnateljstvo mestne hranilnice l j ^ v
(3318) 3—2 ^ ^ H

Edict. .5A
Vom Syndicate des Deutschen Ritter-Ordens, als Verlassenschal M.,V

Instanz, werden diejenigen, welche als Gläubiger an die ̂ ^ !s,es ^ lM
12. August 1898 zu Tschernembl in Kram ohne Hinterlassung " z ^ U
verstorbenen Herrn W i l h e l m W e s s e l , Deut,chordms-Pue! B ^ »
Oesterreich und pens. Pfarrverwesers dortselbst, eine Forderung ̂ M M
aufgefordett, entweder bei dem geftttigten Syndicate W ien , »̂ ^ l j ^ l
selbst oder bei der von diesem Syndicate delegierten Deutsch ^ ^ ^ . ,
Verwaltung zu Möt l l ing in Kram zur Anmeldung und DarthuuW ^ ^

am 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 9 8 , um 1 0 U h r v ^ r w ^
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen.^k',./
selben an die Verlassenschafl, wenn sie durch Bezahlung der a ^ f c l ^
rungen erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zustande, als U!
Pfandrecht gebürt. .^

Kynbicat des Zeutschen Mtter-s>^^ ,,
Wien am 26. August 1898. ,"'' ̂ / !

M o r i z von W e i t t e n h i l l e ^ / «

^ x u « l u n d V e r l a g v o n I « . v. l t l e i n m a y r H Fed . N a m b e r g .


